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Hintergrund



Fördermaßnahme

Wie können Regionen nachhaltiger entwickelt werden 
durch Kooperationen zwischen Stadt und Umland?

Forschungsprojekt KoOpRegioN
• Gewerbeflächenmanagement
• Nachhaltigkeit in Gewerbegebieten
• Interkommunale Kooperation

zukunftsstadt-stadtlandplus.de/

https://www.zukunftsstadt-stadtlandplus.de/


(Quelle: Wirtschaftsförderung Nordschwarzwald GmbH, eigene Darstellung)

(Quelle: Microsoft Symbole, eigene Darstellung)

Lage der Region Nordschwarzwald und 
Nutzungskonflikte



Regionalplanung

zukünftig: Schwerpunkte für Industrie, Gewerbe und 
Dienstleistungseinrichtungen

Regionalentwicklung



Zielkonflikte

Transformation 
der Wirtschaft

Netto-Null bis 2035 bzw. 
Flächenkreislaufwirtschaft

Nachhaltigkeit

Politischer Kontext und Zielkonflikte



Zielkonflikte

Transformation 
der Wirtschaft

Netto-Null bis 2035 bzw. 
Flächenkreislaufwirtschaft

Nachhaltigkeit

Politischer Kontext und Zielkonflikte

Ansiedlungsstrategie des Wirtschaftsministeriums:
„Unternehmen Raum für Transformation geben“



Anwendung des 
Erbbaurechts

Kommunale Wärmeplanung 
und Wärmewendestrategien Vergabekriterien und 

Konzeptvergaben

Cradle to Cradle

Klimaschutz- und 
Klimafolgenanpassungs-

konzepte 

Änderung von 
Bebauungsplänen

Kommunaler und Regionaler Kontext

https://www.ihk.de/nordschwarzwald/gewerbegebiete-der-zukunft



• Bewusstseinsbildung

• Impulse geben für die Entwicklung von Lösungen

• Handlungsoptionen aufzeigen

• Erfahrungsaustausch anregen und unterstützen

• Aushandlungsprozesse anregen und unterstützen

• Gehör für die Probleme der Kommunen bei Land und Bund 
schaffen

Wesentliche Ziele des Projektes



Bisherige Ergebnisse

und

derzeitige Aktivitäten



Analysen

• Akteure im Gewerbeflächenmanagement

• Status Quo und Konflikte hinsichtlich interkommunaler 
Gewerbegebiete

• Thema Nachhaltigkeit in Gewerbegebieten

• Best-Practice

• Strukturierter Überblick über Maßnahmen und Instrumente



Wissenschaftliche Ergebnisse 

• Maßnahmenbündel -> Informationspapier

• Ergebnisse aus Online-Umfrage 

• Nachhaltigkeitskriterien

• Szenarien

• Leitfaden



Ergebnisse für die Region



Projektgruppe Nachhaltiges Gewerbeflächenmanagement



Regionale Strategie 
für ein nachhaltiges Gewerbeflächenmanagement

Strategieentwicklung
• Leitlinien
• Partizipativer Prozess

Fallstudien
• Testen von Maßnahmen am Beispiel ausgewählter 

Gewerbegebiete

Kommunikation
• Vortragsreihe mit der IHK „Gewerbegebiete der Zukunft“
• Informationsplattform

Aktivitäten in der Umsetzungsphase



Ziel: 
Kommunen in der Region beim Flächensparen und der 
nachhaltigen Gewerbeflächenentwicklung und -nutzung 
unterstützen

Themenschwerpunkte:

• Nachhaltigkeitszertifizierung

• Bodenbevorratungspolitik, insb. Erbbaurecht

• Gewerbeflächenmanagement

Regionale Strategie für ein nachhaltiges 
Gewerbeflächenmanagement
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Orthofoto (Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung) 
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Orthofoto (Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung) 

Lösungen? -> Mobilisierung von Bauland und 
Gebäuden im Bestand

• Verdichtung
• kommunale Bodenbevorratungspolitik z.B. 

Anwendung des Erbbaurechts, Vorkaufsrecht
• Zertifizierung der Nachhaltigkeit von 

Bestandsgebieten u.a. mit Kriterium 
Flächensparen

• Temporäre Nutzungen

• Gewerbeflächenmanagement



Dach-, Fassaden- und 
Parkplatzflächen

Orthofoto (Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung) 
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Orthofoto (Quellen: Microsoft Symbole, Landesamt 
für Geoinformation und Landentwicklung) 
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Orthofoto (Quellen: Microsoft Symbole, Landesamt 
für Geoinformation und Landentwicklung) 

Lösungen? -> Erhöhung der Effizienz der 
Flächennutzung

• Mehrfachnutzung
• Zertifizierung der Nachhaltigkeit von 

Bestandsgebieten
• Sanierungsgebiet
• Mobilitätskonzept

• Gewerbeflächenmanagement



Orthofoto (Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung) 

Fallstudie
Flächensparendes 
Bauen



Orthofoto (Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung) 

Lösungen?

• Festsetzungen im Bebauungsplan
• Erbbaurecht
• gemeinsames Parkhaus
• Zertifizierung der Nachhaltigkeit

Flächensparendes 
Bauen

Fallstudie



Gewerbegebiete der Zukunft - Best Practice

5-teilige Kurz-Webinar-Reihe mit der IHK Nordschwarzwald

Donnerstag, 25.01.2024, 14.00-15.30 Uhr

Mobilitätskonzepte für Gewerbe- und Industriegebiete –

Grundlagen
Karsten Hager Institut Stadt|Mobilität|Energie (ISME), Stuttgart

Mobilitätskonzepte am Beispiel des Gebiets 

Riedbrunnen in Gärtringen
Thomas Thüroff Stellv. Leitung Führungsstab, Grundstücksverkehr, 

Wirtschaftsförderung, Mobilität, ÖPNV, Nachhaltigkeit, Feuerwehrwesen, 

Gemeinde Gärtringen

Anmeldung unter:

laukel@pforzheim.ihk.de



Maßnahmen auf Landes- und Bundesebene

Neben der Maßnahmen auf kommunaler und regionaler Ebene 
bedarf es auch Maßnahmen auf Landes- und Bundesebene

Förderung von z.B. 
• Flächenmanagern
• Sanierungsgebieten
• Umbau von Bestandsgebäuden
• Grundstücksfond
• Mobilitätskonzepte
für Gewerbegebiete und Gewerbeimmobilien



Maßnahmen auf Landes- und Bundesebene

Gesetzgebung ändern z.B. 
• Begrenzung und Steuerung der Siedlungsentwicklung
• Gewerbesteuer
• Vorkaufsrecht stärken (derzeit: Gemeinde kann immer nur 

zum Verkehrswert kaufen)
• Enteignung stärken?
• Änderung der TA Lärm
• Landesbauordnungen z.B. Vereinfachungen für 

Bestandsgebäude
• Temporärer Artenschutz?



NachhaltigkeitTransformation 
der Wirtschaft

Netto-Null bis 2035 bzw. 
Flächenkreislaufwirtschaft

Politiken, Förderung und Gesetzgebung aufeinander 
abstimmen und an Nachhaltigkeitskriterien ausrichten



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Gerne beantworte ich Ihre Fragen!

Heike Strobel

strobel@rvnsw.de
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